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©  Kompaktes  Funkgerät,  insbesondere  Handfunkgerät  mit  einer  versenkbaren  oder  umklappbaren 
Stabantenne. 

©  Der  Antennenstab  ist  in  einen  strahlenden  Teil 
(Strahler  3)  und  einen  nicht  strahlenden  Teil 
(Abstandshalter  4)  aufgeteilt.  Beide  Teile  sind  tele- 
skopartig  ineinander  verschiebbar  und  können  im 
Gehäuse  (1)  versenkt  oder  umgeklappt  werden.  Das 
Funkgerät  kann  beispielsweise  beim  Mobilfunk  ver- 
wendet  werden. 
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Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  ein  Funkgerät 
der  im  Oberbegriff  des  Patentanspruchs  1  be- 
schriebenen  Art. 

Funkgeräte  haben  eine  vielfältige  Anwendung, 
in  besonderer  Weise  auch  als  Handportable  in  mo- 
bilen  Telefoneinrichtungen.  In  diesem  Zusammen- 
hang  wird  vermehrt  die  in  den  betreffenden  Fre- 
quenzbereichen  auftretende  physiologische  Beein- 
flussung  auf  den  menschlichen  Körper  angespro- 
chen.  Das  Problem  besteht  darin,  daß  ein  Funkge- 
rät  bei  normaler  Betriebshaltung  am  Kopf  und  einer 
Antenne  mit  ca.  80  mm  Strahlerlänge  in  den  Kopf 
des  Benutzers  einstrahlt.  Außerdem  wirkt  der  Kopf 
abschattend  für  die  Abstrahlung  der  Antenne. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine 
Lösung  zu  schaffen,  mit  der  diese  Probleme  in 
einfacher  Weise  ausgeräumt  werden  können  und 
die  Stabantenne  zugleich  platzsparend  und  ge- 
schützt  angeordnet  ist. 

Diese  Aufgabe  wird  bei  einem  Funkgerät  der 
eingangs  beschriebenen  Art  in  der  Weise  gelöst, 
daß  der  Antennenstab  aus  einem  hohlzylindrischen, 
in  das  Gehäuse  des  Gerätes  versenkbaren  bzw. 
umklappbaren  nichtstrahlenden  Teil 
(Abstandshalter)  und  einem  im  Abstandshalter  tele- 
skopartig  verschiebbar  geführten  strahlenden  Teil 
(Strahler)  besteht,  und  daß  der  Strahler  mit  einer 
gewendelten  Koaxialleitung  als  Zuleitung  verbun- 
den  ist,  die  bei  herausgezogenem  Teleskopstab 
gestreckt  wird. 

Bei  versenkbar  ausgebildeter  Stabantenne  ist 
der  Abstandshalter  in  vorteilhafter  Weise  in  einem 
hülsenförmigen  Führungsteil  an  der  Innenseite  des 
Gehäuses  geführt. 

Nachstehend  wird  die  Erfindung  anhand  eines 
in  der  Zeichnung  dargestellten  Ausführungsbei- 
spiels  näher  erläutert: 

Figur  1  zeigt  in  schematischer  Darstellung 
Einzelheiten  eines  Handfunkgerätes 
gemäß  der  Erfindung,  wobei  die 
Stabantenne  versenkt  ist, 

Figur  2  zeigt  das  Gerät  von  Figur  1  ,  wobei 
die  Stabantenne  jedoch  herausgezo- 
gen  ist. 

Das  in  Figur  1  und  2  dargestellte  Handfunkge- 
rät,  das  insgesamt  mit  1  bezeichnet  ist,  besitzt  eine 
Stabantenne,  die  in  einen  strahlenden  Teil  3 
(Strahler)  und  einen  nichtstrahlenden  Teil  4 
(Abstandshalter)  aufgeteilt  ist.  Der  Abstandshalter  4 
besteht  aus  einem  Hohlzylinder,  der  in  einen  hül- 
senförmigen  Führungsteil  2  an  der  Innenseite  des 
Gehäuses  des  Gerätes  1  verschiebbar  geführt  ist. 
An  dem  in  das  Gehäuse  eintauchenden  Ende  ist 
der  Abstandshalter  mit  einer  Umbördelung  5  verse- 
hen,  die  beim  Herausziehen  der  Stabantenne  als 
Anschlag  an  der  Unterseite  des  hülsenförmigen 
Führungsteiles  2  dient.  Der  Strahler  3  ist  teleskop- 
artig  im  Abstandshalter  4  verschiebbar.  Der  untere 

Teil  des  Strahlers  3  ist  in  seinem  Durchmesser 
vergrößert  ausgebildet,  so  daß  der  dadurch  gebil- 
dete  stufenförmige  Absatz  im  herausgezogenen 
Zustand  der  Stabantenne  einen  Anschlag  bildet  an 

5  einer  nach  innen  gerichteten  Umbördelung  6  des 
hohlzylindrischen  Abstandshalters  4.  Als  Zuleitung 
zum  Strahler  3  dient  eine  gewendelte  Koaxiallei- 
tung  7,  die  bei  herausgezogenem  Teleskopstab 
gestreckt  wird.  Die  Einspeisung  erfolgt  bei  dem 

io  Gerät  über  ein  z.B.  als  Transformator  ausgebilde- 
tes  Einspeisungsglied  8.  Die  Einkopplung  in  den 
Sendeteil  kann  somit  über  einfache  Steckelemente 
erfolgen.  Im  Ruhezustand  sind  Strahler  und  Ab- 
standshalter  ineinander  und  insgesamt  im  Gehäuse 

75  versenkt  (vgl.  Figur  1). 

Patentansprüche 

1.  Kompaktes  Funkgerät,  insbesondere  Hand- 
20  funkgerät,  mit  einer  versenkbaren  oder  um- 

klappbaren  Stabantenne, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Antennenstab  aus  einem  hohlzylindri- 
schen,  in  das  Gehäuse  des  Gerätes  versenk- 

25  baren  bzw.  umklappbaren,  nicht  strahlenden 
Teil  (Abstandshalter)  und  einem  im  Abstands- 
halter  teleskopartig  verschiebbar  geführten 
strahlenden  Teil  (Strahler)  besteht,  und  daß  der 
Strahler  mit  einer  gewendelten  Koaxialleitung 

30  als  Zuleitung  verbunden  ist,  die  bei  herausge- 
zogenem  Teleskopstab  gestreckt  wird. 

2.  Funkgerät  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 

35  daß  der  Abstandshalter  in  einem  hülsenförmi- 
gen  Führungsteil  an  der  Innenseite  des  Gehäu- 
ses  geführt  ist. 
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